
Baden-Baden (red) - Im voll
besetz.ten Dietrich-Bonhoef-
fer-Saal fand das Schülerkon-
zert statt, das der Regionalver-
band Baden-Baden-Rastatt des
Deutschen Tonkünstlerver-
bands einmal jährlich veran-
staltet, um talentierten Nach-
wuchsmusikern ein Podium zu
bieten, heißt es in einer Mittei-
lung.

Nach der Begrüßung durch
die beiden Regionalverbands-
vorsitzenden Ania Schlenkqr-
Rapke und Gaiva Brazdnäitd-
Gaber setzte Elena Szabd am
Klavier mit Bachs Invention
d-Moll (BWV 775) und ,,O
Polchinello" von Heitor Villa-
Lobos den ersten Glanzpunkt
des Abends. Sie wird von Su-
sanne Iftaft unterrichtet, eben-
so wie Lisa Schwarz, Michelle
Lorenz, Pascal Striebel und
Annabelle Mengele, die gegen

Ende des Konzerts mit einer
technisch wie interpretatorisch
reifen Wiederyabe von Rach-
maninoffs Prdlude op. 3 Nr. 2
beeindruckten. Nina Zach-
mann und Clara Terlaak sind
Schülerinnen der Klavierklasse
von Eva Rettrg aus Bühl. Beide
bewiesen große Musikalität
und technisches Können in ih-
ren Stücken: Isaak Berko-
witschs ,,Variationen über ein
russisches Volkslied" und dem

,,Valse Poetico" Nr. 1 von En-
rique Granados. Den Reigen
der Pianisten komplettierte Aa-
ron lfueidenweis-Thomas
(Klasse Scarlett Sanden), der
mit dem Presto aus Bachs ,,Ih-
lienischem Konzert" (BWV
951) und Rachmaninoffs Pr6-
lude op. 23 Nr. 5 ein wahres
ljeuerwerk der Virtuosität ent-
fachte.

Gaiva Brazdnäite-Gaber, die
Viola, aber auch Streicheren-

semble unterrichtet, stellte ein
sehr junges Streichquartett vor:
Helena Päpsch und Sophie
Teufel (Violinen), Nora Bäsch
(Viola) und Xenia Ztxrkeller
(Violoncello), alle zehn und elf
|ahre alt,-gefielen mit Beetho-
ven, Corelli und Bartok im gut
abgestimrnten Zusarnmenspiel.

Aus der Iflasse von Taru Er-
lich (Violine) waren Leonie |a-
cobs mit ,,Polish Dance" von
Edrnund Severn und Ifutharina
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Ullrich mit Fritz Ifueislers ,,Sici-
lienne und Rigaudon" ztt hö-
ren. Beide Geigerinnen boten
höchst virtuose und rnusika-
lisch ausgefeilte Leistungon,
ebenso wie Clara Foshag aus
der Klasse von Dora Entche-
va-Heinen. Sie spielte den 1.

Satz Allegro con brio aus der
Violinsonate op. 12 Nr. 1. Ihre
kongeniale und sehr umsichti-
ge Partnerin am I{avier war
Rositza SzSrmanska.

Auftrorchen ließen auch die
drei von Scarlett Sanden ein-
fühlsam begleiteten Sänger aus
der l(Iasse von Anja Schlen-
ker-Rapke. Ruben Oesterle
brachte seinen kraftvollen Ba-
riton und sein darstellerisches
Talent in Mozarts ,,Wamung"
gekonnt zur Geltung, während
Silvia Bott mit schlank geftihr-
tem Sopran ,,Le Violette" von
Alessandro Scarlatti sang. Den
glanzvollen Schlusspunkt setz*
te Lili-Fee Schulz mit silbern
timbriertem Mezzo. Aus-
drucksstark interpretierte sie
Hugo Wolfs ,,Mausfallen-
sprüchlein" und meisterte die
I(oloraturen im ,,Lied der Fati-
me" aus Carl Maria von We-
bers Oper ,,Oberon" bravou-
rös.

Am Ende gab es großen Bei-
fall und Rosen für alle Teilneh-
mer und die Lehrerinnen.


